
 
 
Akustische Differenzierung 
 
 
 
 
 
 
Benötigt wird ein Glas und ein Stäbchen zum Anschlagen 
(Fingerschnippen ist nicht immer klar hörbar für das Kind, klare Töne sind am Anfang 
besser) 
 
Das Kind bekommt die Augen verbunden oder es schließt diese selbständig. 
Der Trainer sitzt vor dem Kind mit etwa 2m Abstand. Er schlägt drei Töne an, der 
Abstand der Töne ist unterschiedlich lang. Das Kind soll den längsten oder kürzesten 
Abstand benennen. 
 
Nun setzt sich der Trainer rechts vom Kind mit gleichem Abstand. 
Übung wie beschrieben. 
 
Der Trainer sitzt hinter dem Kind. 
Übung wie beschrieben. 
 
Der Trainer sitzt links. 
Übung wie beschrieben. 
 
 
Kann das Kind einfache Abstände unterscheiden, wird der Schwierigkeitsgrad 
erhöht. Z.B. können die Töne unterschiedlich laut sein. Oder es werden 
unterschiedliche Tonerzeuger benutzt. 
 
Viel Erfolg! 
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